
Steckbrief: Extensive Weidenutzung

ü  Besatzdichte und Dauer so wählen, dass am Ende der

     Weidesaison der überwiegende Teil der weidefähigen

Maßnahmenpaket: 5131 bis 5144

     Biomasse entfernt ist (Richtwert ca. 70 %)

ü  Besatzdichte für Kleinstflächen: bis 0,5 ha 2 GVE und

Wie muss die Beweidung aussehen?

     von  0,5 - 1 ha 4 GVE (nur in Paketen 5141 bis 5144)

      

Förderung:

ü  Je nach Paket (siehe Tabelle)

      

    

ü   Wahlfreiheit der Weidetierart; Beweidung mit

ü   Mechanische Beseitigung von unerwünschtem

      zeiten (im Einzelfall auch zu anderen Zeiten
      nach Absprache zulässig)

      bzw. 4 GVE nicht überschritten werden

Bewirtschaftungshinweise:

      Beweidung, Nachmahd und sonstige zulässige 
      Pflegemaßnahmen erfolgen

      Pferden auf kleinen oder feuchten/nassen
      Flächen problematisch

Auflagen:

ü   Beweidungspflicht

      dungsdichte darf die Besatzdichte 2 GVE

ü   Vor den genannten Zeiträumen sind nur die zu-

      Aufwuchs nur außerhalb der genannten Sperr-

ü   Nach den genannten Zeiträumen können i.d.R. 

ü   Im Zeitraum für eine eingeschränkte Bewei-

      lässigen Pflegemaßnahmen möglich

© Amelie HasselsV
e
rt

ra
g

s
n

a
tu

rs
c
h

u
tz

 a
u

f 
G

rü
n

la
n

d

       www.biodiversität-nrw.de     Stand: April 2019  



Extensive Weidenutzung - 200m Höhe
Extensivierungsstufe 1 Extensivierungsstufe 2

Höhenlage der 

Fläche m ü. NN

Zeitraum für 

eingeschränkte 

Beweidungsdichte

Ganzjähriger Verzicht auf: 

• flüssige organische Düngemittel, 

Geflügelmist, Gärreste und chemisch-

synthetische N-Dünger

• Pflanzenschutzmittel 

• Pflegeumbruch

Ganzjähriger Verzicht auf:

• jegliche N-Dünung

• Pflanzenschutzmittel

• Nachsaat

• Pflegeumbruch

2 GVE 4 GVE 2 GVE 4 GVE

bis 200 m 15.03. - 15.06. 
660 €

(5131)

535 €

(5141)

680 €

(5132)

595 €

(5142)
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ü Schaffung von Lebens-, Nahrungs- und Rückzugsräumen 

    

        für Tiere und Pflanzen

ü Beweidung mit Rindern und Pferden erhöht die Strukturvielfalt

ü Förderung der Artenvielfalt

ü Schaffung von Störstellen durch Tritt

Ökologischer Effekt:
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Extensive Weidenutzung - 200-400 m Höhe
Extensivierungsstufe 1 Extensivierungsstufe 2

Höhenlage der 

Fläche m ü. NN

Zeitraum für 

eingeschränkte 

Beweidungsdichte

Ganzjährig Verzicht auf: 

• flüssige organische Düngemittel, 

Geflügelmist, Gärreste und chemisch-

synthetische N-Dünger

• Pflanzenschutzmittel 

• Pflegeumbruch

Ganzjährig Verzicht auf:

• jegliche N-Dünung

• Pflanzenschutzmittel

• Nachsaat

• Pflegeumbruch

2 GVE 4 GVE 2 GVE 4 GVE
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ü Beweidung mit Rindern und Pferden erhöht die Strukturvielfalt

        für Tiere und Pflanzen

ü Förderung der Artenvielfalt

ü Schaffung von Lebens-, Nahrungs- und Rückzugsräumen 

ü Schaffung von Störstellen durch Tritt

Ökologischer Effekt:
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200 - 400 m 01.04. - 01.07.
390 €

(5133)

335 €

(5143)

430 €

(5134)

380 €

(5144)



Extensive Weidenutzung - über 400 m Höhe
Extensivierungsstufe 1 Extensivierungsstufe 2

Höhenlage der 

Fläche m ü. NN

Zeitraum für 

eingeschränkte 

Beweidungsdichte

Ganzjährig Verzicht auf: 

• flüssige organische Düngemittel, 

Geflügelmist, Gärreste und chemisch-

synthetische N-Dünger

• Pflanzenschutzmittel 

• Pflegeumbruch

Ganzjährig Verzicht auf:

• jegliche N-Dünung

• Pflanzenschutzmittel

• Nachsaat

• Pflegeumbruch

2 GVE 4 GVE 2 GVE 4 GVE
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ü Förderung der Artenvielfalt

ü Schaffung von Lebens-, Nahrungs- und Rückzugsräumen 

    

ü Schaffung von Störstellen durch Tritt

ü Beweidung mit Rindern und Pferden erhöht die Strukturvielfalt

        für Tiere und Pflanzen

Ökologischer Effekt:
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über 400 m 01.04. - 15.07.
390 €

(5133)

335 €

(5143)

430 €

(5134)

380 €

(5144)


